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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

Flosschaoten am Ende

 Aktuell 

Glockenäpfel · Elstar · Cox Orange

Romanshornerstrasse 111
9322 Egnach
Telefon 077 410 78 74

Bruno Brändle • Vis-à-vis Egnacherhof

Öffnungszeiten
Mo–Fr 9.00 – 18.30 Uhr
Sa 9.00 – 16.00 Uhr

ARTOZ-
CREATIVPAPIERE

Alleestrasse 35
Telefon 071 466 70 50

Neue Papiere und Farben eingetroffen.
Für Ihre besten Ideen zum Geburtstag.

…in Romanshorn bei Ströbele

STRÖBELE AG

…aber nur für dieses Jahr! Also keine Angst, 
wir kommen wieder.

In Amriswil haben wir unsere Fasnachts-Sai-
son 2008 beendet. Seit dem 18. Januar hat 
unsere Wagenclique an acht Umzügen 600 kg 
Konfetti und 300 kg Äpfel «verteilt». Und die 
Schnitzelbankgruppe hatte an zwölf Abenden 
rund 70 verschiedene Auftritte. Unsere 
Schnitzelbank konnte Mann und Frau von 
Romanshorn bis Degersheim hören.

So erlebten wir in diesem Jahr eine erfolg-
reiche und lustige Fasnacht – in Romans-
horn und anderwo. Darum möchten wir nun 
Danke sagen.
Ein herzliches Dankeschön allen Guggen 
und Cliquen aus Romanshorn und allen, 
die zu einer stimmungsvollen und fried-
lichen Fasnachtszeit beigetragen haben. Bis 
zum nächsten Jahr an der Fasnacht 2009.   

Flosschaote Romanshorn

Kultur & Freizeit

Mit Heimsieg die 
«Regular Season» 

beendet

Im letzten Meisterschaftsspiel besiegen die 
Pikes den EHC Lenzerheide-Valbella mit 4:1 
Toren und beenden die Meisterschaftssaison 
der 2.-Liga-Gruppe 2 auf dem 1. Rang.

Im ersten Drittel tasteten sich die beiden 
Teams zunächst ein wenig ab und agierten 
eher vorsichtig. Es dauerte bis zur 7. Minute, 
ehe Schneller die Pikes mit einem Powerplay-
Tor in Führung schoss. Nur wenig später ta-
ten es ihm die Bündner gleich; die «Hechte» 
mussten in Unterzahl spielend den Ausgleich 
hinnehmen.

Im Mitteldrittel legten die Oberthurgauer 
merklich zu, was sich auch resultatemässig 
auswirkte. Topskorer Schneller, Koch sowie 
Sigg brachten die Pikes bis zum Ende des 
zweiten Drittels mit 4:1 in Führung.

Da im letzten Drittel beide Teams der Devise 
nachlebten «spielen und spielen lassen» und 
sich nicht mehr sonderlich weh taten, sahen 
die Zuschauer zwar noch teilweise schöne 
Spielzüge aber keine weiteren Tore mehr. 
Dies tat dem verdienten Erfolg der Pikes je-
doch keinen Abbruch.   

Pikes, Hansruedi Vonmoos

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen 
Sie alle 5000 Haus haltungen 
von Romanshorn und Salmsach.

Inserieren statt
demonstrieren.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshor
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Kaspar Schläpfer, FDP (bisher)
Claudius Graf-Schelling, SP (bisher)

Bernhard Koch, CVP (bisher)
Monika Knill, SVP (neu)

Jakob Stark, SVP (bisher)

Regierungsratswahl vom 24. Februar 2008

In Romanshorn altershalber von Privat

Günstig zu verkaufen 4½-Zimmer-Wohnung

Gepfl egte Wohnung im 2. Stock, grosses lichtdurch fl utetes Wohn-/
Esszimmer mit Cheminée, Balkon, Bad/WC, sep. WC, zusätzlich 
ein Hobby-/Bastelraum im Keller mit Tageslicht, Estrich- und Kel-
lerabteile, Tiefgaragenplatz, Baujahr 1987. Ruhige, sonnige Lage 
in Nähe von Schulen, Sportplatz, Einkaufsmöglichkeiten und
öffentlichem Verkehr.

Verhandlungspreis Fr. 320'000.–

Interessenten melden sich bitte unter Telefonnummer
071 410 14 40 (Peter Schrepfer verlangen)

Unsere langjährige Mitarbeiterin geht 
in den verdienten Ruhestand und wir 
suchen per 1. Mai 2008 eine geeignete 
Person für unsere 

Autoreinigung 
Sie sind im Besitze eines Führeraus-
weises, sind körperlich fit und sind sich 
gewohnt, sauber und genau zu arbei-
ten. 

Wir verfügen über helle, gut eingerich-
tete Arbeitsplätze und bieten Ihnen 
neuzeitliche Anstellungsbedingungen. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, 
rufen Sie uns einfach an. 

Garage Meier Egnach AG 
Romanshornerstrasse 115 

www.gme.ch 
9322 Egnach, Tel. 071  474 79 80 

Helena Städler-Fleischmann 
für die Sekundarschulbehörde 
Romanshorn

Unterstützt durch das Grüne Forum

engagiert, unabhängig, kompetent
Mit Ihrer Stimme am 24. Februar 2008

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen 
Sie alle 5000 Haus haltungen 
von Romanshorn und Salmsach.

Inserieren statt rotieren.
SEEBLICK

Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn, 
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle 
5000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

Feuer für Ihren Verkauf.

Behörden & Parteien

Baugesuche
Von den seit den letzten News bewilligten 
Bauvorhaben möchten wir insbesondere auf 
folgende hinweisen:
• EFTEC AG: Anbau Betriebsgebäude, Lo-

gistik, Parzelle Nr. 2484, Hofstrasse 33
• Fatzer AG Geobrugg: Neubau Produk-

tionshalle mit überdachtem Aussenlager, 
Lärmschutzwand, Erstellung Parkplätze + 
Reklame, Umbau bestehendes Gebäude, 
Parzellen Nr. 2811, 2812, 1684, Hofstrasse

• Zili AG Generalunternehmung: Neubau 
4 Einfamilienhäuser mit Tiefgarage, Par-
zellen Nrn. 2747, 2748, Kastaudenstrasse 
13a, 13b, 13d, 13e

• Weitere Einfamilienhäuser:
 – Parzelle Nr. 3181, Wiesentalstrasse 7
 – Parzelle Nr. 3235, Falkenweg
 – Parzelle Nr. 3236, Kamorstrasse
 – Parzelle Nr. 3232,
    Ludwig-Demarmels-Str. 23

Grünabfuhr
Am Mittwoch, 27. Februar 2008, findet die 
erste Grünabfuhr in diesem Jahr statt. Das 

News aus der Bauverwaltung
Grüngut wird regelmässig alle zwei Wochen 
eingesammelt und nach Hefenhofen in die 
regionale Kompostaufbereitungsanlage ge-
führt. 

Die Grünabfälle sollten wenn möglich in den 
handelsüblichen Grüncontainern bereitge-
stellt werden. Behältnisse wie z.B. blaue Fäs-
ser erschweren das Leeren, weil sie sich gegen 
oben verengen. Zudem müssen sie von Hand 
geleert werden, da sie nicht wie die Grüncon-
tainer am Fahrzeug angehängt werden kön-
nen. 

Grünabfuhrmarken können bei der Drogerie 
Staub, der Dropa Betriebs AG und der Ge-
meindekasse  bezogen werden. Jahresmarken 
für die Grünabfuhr sind nur bei der Gemein-
dekasse erhältlich.  

Bauverwaltung

Noah und der
Regenbogen

Wieso baute Noah auf trockenem Land, wo weit 
und breit kein Wasser zu sehen ist, ein grosses 
Schiff. Haben denn wirklich alle Tiere in der
 Arche Platz?

Am 27. Februar 2008 erfahren es alle 
Kinder, am Plauschnachmittag, der von 
14.00 bis 16.30 Uhr im evangelischen 
Kirchgemeindehaus Romanshorn stattfin-
det, was es mit diesem Schiff auf sich hatte 
und weshalb Noah einen grossen Regenbo-
gen gesehen hat.

Spielen, Singen, Basteln und vieles 
mehr erwartet neben einem feinen 
Zvieri alle Kinder ab dem 2. Kinder-
garten an diesem Nachmittag.  

Für das Vorbereitungsteam,
Diakon M. Haas
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BESTPREIS-KARTE

Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Alleestrasse 35
8590 Romanshorn

Kopieren zum besten Preis,
egal wieviel Kopien, egal wie oft.

…und kein Warten an der Kasse.

STRÖBELE AG

Edwin G. Maurer
Malerbetrieb
Bachweg 8
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 40 21
edmaurer@bluewin.ch

Farbe ist Leben!Farbe ist Leben!

«

30 Tage lang kostenloses Probetragen
modernster Phonak Hörgeräte

Telefonische Voranmeldung unbedingt erforderlich.

Gutschein einfach in einer unserer Filialen abgeben.
Gülti

g bis 

31
.5.

20
08

Seit 18 Jahren erarbeitet die Hörberatung Roth individuelle
Hörgerätelösungen für Menschen mit Hörproblemen.

in 3 Fachgeschäften sind in der Hörgeräteanpassung tätig.

Neu ist unser Fachgeschäft in Romanshorn
die ganze Woche geöffnet!

Hörberatung Roth

Was wir Ihnen bieten können

Gratishörtest und unverbindliche
Beratung

Individuelle Hörgeräteanpassung 
sämtlicher Marken wie Phonak,
Wiclex, Siemens, Oticon usw.

Reparaturen und Nachkontrollen
aller Marken
(auch wenn das Hörgerät nicht bei uns 
gekauft wurde)

Vertragslieferant der AHV/ IV/SUVA
und Militärversicherung

Batterieverkauf sämtlicher 
Hörgerätemodelle

Gute Zusammenarbeit mit
Ohrenärzten

Hörberatung Roth

8580 Amriswil
Bahnhofstrasse 21
Telefon 071 411 77 22
Öffnungszeiten: Di – Fr

8570 Weinfelden
Bahnhofstrasse 6
Telefon 071 622 02 11
Öffnungszeiten: Di – Fr

8590 Romanshorn
Alleestrasse 28
Telefon 071 463 43 27
Öffnungszeiten: Di – Fr

Lassen Sie Ihr Gehör unverbindlich testen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

G U T S C H E I N

2 Hörgeräteakustiker mit eidg. Fachausweis
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Weitere Infos sowie Tischreservierungen unter 
www.scromanshorn.ch oder Telefon 071 688 52 58

Schwimmclub Romanshorn

Finden Sie Ihr Glück!

Samstag, 1. März 2008, 19.00 Uhr
Türöffnung 18.00 Uhr
Mehrzweckhalle Uttwil

Eintritt frei

Super Preise:
PC-Komplettsystem, Digitalkamera, Mikrowelle, 

Home-Cinema, MP3-Player, Velo,
Staubsauger und vieles mehr…

Mit Ihrem Besuch unterstützen
Sie den Nachwuchs des

SC Romanshorn/St.Gallen

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen 
Sie alle 5000 Haus haltungen 
von Romanshorn und Salmsach.

Inserieren 
statt demonstrieren.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Sparen Sie sich 
den Ausrufer.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen 
Sie alle 5000 Haus haltungen 
von Romanshorn und Salmsach.
Weitere Infos
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Wellenbrecher Marktplatz

Für den KAB-Treff vom Mittwoch, den 27. Fe-
bruar 2008 hat die KAB-Romanshorn Gross-
ratskandidaten eingeladen, die mit einer 
christlichen Grundausrichtung politisieren. 
Daniel Frischknecht (EDU) und Urs Oberholzer 
(Grüne) sind der Einladung gefolgt und werden 
uns am 27. Februar 2008 ab 19.00 Uhr Red und 
Antwort stehen.

Mit einem Kandidaten der EDU und einem 
der Grünen ist sowohl christlich-rechts als 
auch christlich-links vertreten. Es wird sicher 
spannend zu erfahren, wo sich die politischen 
Ansichten der beiden sehr unterschiedlichen 

Konfuzius 
… als Anregung.
Konfuzius – eigentlich K’ung-fu-tse – lebte 
im 6. Jh. vor Christi. Er war Lehrer und Philo-
soph, der bekannteste und einflussreichste in 
China – auch heute wieder mehr denn je. 

Aber auch hier im Westen kennen viele «Das 
Buch der Wandlungen» – das «I Ging» und 
z.B. seine «weisen» Worte «Behandle andere 
so wie du behandelt werden möchtest» oder 
«Nur die Weisen und Dümmsten können 
sich nicht ändern».

Konfuzius lehrt uns, wie wir durch Ordnung 
zu Harmonie und Mitte, Gleichmut und 
Gleichgewicht gelangen, weiter die Hinwen-
dung zum Menschen und zum praktischen 
Leben. Seine Lehre ist eine Sammlung von 
Verhaltungsgrundsätzen und moralischen 
Vorschriften. Es wohnt ihr ein starker konser-
vativer Zug inne. Es werden die Einhaltung 
traditioneller Bindungen und Werte gefor-
dert. Und alle Extreme und Einseitigkeiten 
werden abgelehnt. Der «goldene Mittelweg» 
ist das Ideal. Spricht das nicht besonders die 
Schweizer an?

Im aufstrebenden China arbeiten die Leute 
hart, sie sind motiviert, neugierig, wollen et-
was erreichen.

Der bekannte Pianist Lang Lang sagt, dass er 
mit seinen Studenten in China nie Probleme 
hat. Im Westen dagegen muss er immer wie-
der darauf hinweisen, dass sie mehr üben 
müssen, wenn sie vorwärts kommen wollen.  
Was stimmt bei uns nicht?

Anlässlich der China-Woche im Schweizer 
Fernsehen bin ich wieder auf Konfuzius ge-
stossen. Ich war fasziniert und es reizt mich 
nun, mich näher mit ihm zu beschäftigen. Ich 
denke, es wird spannend!  

Ellen Langfeldt

Kantonsratskandidatinnen und -kandidaten 
der Grünen sammeln am Samstag, 23. Febru-
ar  2008 Unterschriften für die Landschafts-
initiative. In der Schweiz wird pro Sekunde 
1 m2 Boden verbaut. Die Initiative hat einen 
haushälterischen Umgang mit dem Boden 
zum Ziel und fordert, dass die Gesamtfläche 

Zwei Kandidaten bei der KAB
Kandidaten decken und wo sie sich unterschei-
den. Der Grüne Urs Oberholzer ist mit der Ka-
tholischen Arbeitnehmerbewegung (KAB) gut 
vertraut, präsidierte doch sein Vater während 
Jahren eine KAB-Sektion. Die Eidgenössisch 
Demokratische Union (EDU) ist ein interes-
santer Testfall für die von den KAB-Mitgliedern 
aufgestellte These, dass christliche Politik auch 
soziale Politik sei. Grundsätzlich politisiert die 
EDU in vielen Fragen bekanntlich nahe bei der 
SVP, stimmt in sozialen Fragen aber öfters mit 
der Linken. Herr Frischknecht und Herr Ober-
holzer, wir sind gespannt.  

KAB-Romanshorn, Hanspeter Heeb

Behörden & Parteien

Jugendliche der beiden Landeskirchen ge-
stalten für Jugendliche ab 13 Jahren einen 
«Churchpoint»-Jugendgottesdienst.

Musik, Lieder, Theater zu alltäglichen Situa-
tionen  und Fragen nach den «Baustellen» 

Churchpoint
im Leben laden zum Nachdenken ein. Der 
«Churchpoint» beginnt um 19.00 Uhr in der 
Alten Kirche Romanshorn und anschliessend 
sind alle Besucher zu food and fun in die Kapla-
nei eingeladen!  

Pirmin Loser, Martin Haas

Unterschriftensammlung «Landschaftsinitiative»

der Bauzonen während 20 Jahren nicht ver-
grössert werden darf. Wenn Sie dieses Anlie-
gen unterstützen, so kommen Sie zwischen 
9.30 und 12 Uhr zum Bahnhof Romanshorn 
oder zum Metropol Arbon.  

Grüne, Maya Iseli

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle
5000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

Weitere Infos
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch
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Im Mittelpunkt der katholischen Gottesdienste 
und Suppentage vom vergangenen Wochenen-
de stand ebenfalls die Fastenkampagne von 
Fastenopfer und Brot für Alle.

Umrahmt wurden die Feiern von der pfar-
reieigenen Band und Mitgliedern des Pfar-
reirates, die das Projekt in Peru vorstellten: 
Es geht darum, gemeinsam Entwicklungen 
mitzubestimmen, Ernährung, Ausbildung 

Informieren, handeln, unterstützen
und eine saubere Umwelt sicherzustellen. 
Bereits im zweiten Jahr unterstützt die Pfar-
rei St.Johannes dieses Projekt in der perua-
nischen Hauptstadt. 

Die einfache Mahlzeit an den Suppentagen 
war vom «Club 01» gekocht und von Jugend-
lichen ausgeteilt  worden.  

Markus Bösch

Mitteilungen des 
Einwohneramtes

2. Februar 2008 bis 15. Februar 2008

Geburten
Auswärts geboren

03. Dezember 2007
– Merzda, Latisha, Tochter der Merzda, 
Elsandra, von Serbien, in Romanshorn

13. Januar 2008
– Dinvar, Belinay, Tochter des Dinvar, Ibra-

him, von der Türkei und der Dinvar, Ham-
diye, von der Türkei, in Romanshorn

01. Februar 2008
– Saltan, Onur, Sohn des Saltan, Abdullah, 

von Kradolf-Schönenberg TG und der 
Saltan, Medine, von Kradolf-Schönenberg 
TG, in Romanshorn

04. Februar 2008
– Eggenberger, Luis, Sohn des Eggenberger, 

Peter Walter, von Ermatingen und der 
Eggenberger, Claudia, von Nesslau-Krum-
menau, Nesslau SG und Ermatingen,

 in Romanshorn

06. Februar 2008
– Damjanovic, Mia, Tochter des Damjano-

vic, Darko, von St. Gallen-Tablat SG und 
der Damjanovic, Vijoleta, von St. Gallen-
Tablat SG, in Romanshorn

Todesfälle
In Romanshorn gestorben

13. Februar 2008
– Hürlimann, Adelheid Frieda,
 geb. 12. März 1942, von Walchwil ZG,
 in Romanshorn

Todesfälle
Auswärts gestorben

02. Februar 2008
– Mayer, Karl Albert, geb. 11. Mai 1928, von 

Krinau SG, in Romanshorn

08. Februar 2008
– Bastian geb. Müller, Jeannette Antoniette, 

geb. 22. Juli 1948, von Deutschland,
 in Romanshorn  

Einwohneramt Romanshorn

Bild: Markus Bösch

Behörden & Parteien

Damit das Recht auf Nahrung kein frommer 
Wunsch bleibt, dafür stehen die Rosen am 
1. März 2008. 

Vor allem Kirchgemeinden und Pfarreien set-
zen damit überall in der Schweiz ein Zeichen 
gegen Hunger und Armut – zusammen mit 
allen, die eine Rose kaufen und sich daran 
freuen. Auch in Romanshorn. Ab neun Uhr 
verkaufen Leute aus den Landeskirchen bei 
der Post, an der Ecke Alleestrasse/Rislenstrasse 
und in der Hubzelg Max-Havelaar-Rosen für 
Fr. 5.00 das Stück. Alle 150’000 Rosen sind 
eine Spende der Migros, und der Verkaufser-
lös geht an die drei kirchlichen Werke Brot für 
Alle, Fastenopfer und Partner sein zugunsten 
von Projekten gegen Hunger und Armut. Je-
de Rose ist ein Zeichen gegen Hoffnungslo-
sigkeit und Ohnmacht. Viele Prominente aus 
Politik und Kultur beteiligen sich an der Ak-
tion und verkaufen diese Rosen, die aus-
nahmslos aus fairem Handel stammen. Die 
Blumen kommen aus der Farm Kiliflora aus 

Rosen gegen Hunger und Armut
Tansania, die eine Produktionsfläche von 37 
Hektar hat und insgesamt rund 1000 festan-
gestellte ArbeiterInnen beschäftigt. Die Farm 
mit zwei Standorten ist als einziger Betrieb in 
Tansania seit 1. März 2003 Max-Havelaar-
zertifiziert und liefert seitdem Rosen und 
Schleierkraut an die Migros. 

Brotaktion Confiserie Köppel und Bäckerei Funk
Noch bis zum 23. März bieten die Confiserie 
Köppel und die Bäckerei Funk das «Brot zum 
Teilen» an. Ein Franken vom Verkaufspreis 
geht ebenfalls an Projekte gegen Hunger und 
Armut. Probieren Sie unbedingt dieses Brot, 
das nicht nur Sie satt macht! Zum Teil ist es 
nach einem speziellen Rezept gemacht. Auch 
dies ist eine beachtliche schweizweite Aktion: 
320 Betriebe machen bei dieser Aktion mit, 
und das verdient Anerkennung und Unter-
stützung! Damit das Recht auf Nahrung kein 
frommer Wunsch bleibt.  

Kath. Kirchgemeinde, Gabriele Zimmermann
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Kultur & Freizeit

Die Cage-Sonaten für präpariertes Klavier 

Es ist nie zu spät, die Musik und die Gedan-
kenwelt des amerikanischen Komponisten 
John Cage kennenzulernen. Eine besonde-
re Gelegenheit dazu bietet sich im nächsten 
«klangreich»-Konzert vom Sonntag, den 
24. Februar 2008. 

Ungewöhnliche Klänge
Kein anderer Komponist hat die Nachkriegs-
generation so stark geprägt wie John Cage. 
Sein Grenzen sprengendes, eigenständiges 
Denken, seine Kreativität und nicht zuletzt 
sein Humor beeinflussen bis heute weit über 
die Musik hinaus die gesamte Kunstwelt. Die 
Musik von Cage gilt allgemein als schwierig 
und unzugänglich. Dies mag für seine spä-
teren Werke zutreffen, aber ganz bestimmt 
nicht für die «Sonatas & Interludes for prepa-
red piano» aus dem Jahr 1948, die in der Alten 
Kirche zu hören sein werden. Wer herkömm-
liche Tonalität und Harmonik erwartet, wird 
enttäuscht sein. Wer sich jedoch auf die un-
gewöhnlichen Klänge einlässt, taucht in eine 
höchst subtile, überraschend einfache und 
unglaublich reiche Klangwelt ein.

Cage hat über Jahre mit der Präparierung des 
Klaviers experimentiert und eine grosse An-
zahl Kompositionen für dieses Instrument 
geschrieben. Durch die verschiedenen Mate-
rialien, die an genau bestimmten Positionen 
zwischen die Saiten eines Flügels gesteckt 
werden, verändert sich der Klang zum Teil 
drastisch. Der konventionelle Klavierklang 
wird mit glocken- und gongartigen, perkus-
siven und geräuschhaften Elementen erwei-

Ein Hörerlebnis

Singen Sie mit
Am 27. Februar, 14.00 Uhr, findet im Bodansaal 
die Jahresversammlung statt.

Die statutarischen Geschäfte werden um-
rahmt von Gesangs- und Musikvorträgen des 
Seniorenchores und des Trio Romis. Zulasten 
der Klubkasse wird ein «Zobig» serviert. Des-
halb ist eine Anmeldung unbedingt nötig. 
Verwendet das Anmeldeformular, das mit 
dem Jahresprogramm zugestellt wurde.

Anmeldestelle: Erwin Müller,
Feldeggstr. 15, 8590 Romanshorn
Telefon 071 461 12 65
Alle Klubmitglieder sind herzlich
eingeladen.

Seniorenchor
Der Seniorenchor gehört zum Klub. Chor 
und Klub haben auch zahlreiche Mitglieder 
aus der Umgebung von Romanshorn (Salm-
sach, Uttwil, Amriswil etc.). Gesucht werden 
Sängerinnen und Sänger. Es fehlen vor allem 
Männerstimmen. Der Chor probt alle zwei 
Wochen am Mittwochnachmittag im Sing-
saal des Sekundarschulhauses, Gottfried Kel-
lerstrasse 23. Die Proben dauern von 14.00 bis 
15.30 oder 16.00 Uhr. Der Chor wird geleitet 
von Frau Magdalena Gantenbein, Salmsach.
Haben Sie Freude am Singen, dann melden 
Sie sich ganz unverbindlich bei:

Ernst Schaad, Chorpräsident,
Stickelbergerstr. 5, 8592 Uttwil
Telefon 071 463 39 04

Sie können aber auch ganz einfach dem Klub 
der Älteren das Interesse am Chor mitteilen. 
Wenden Sie sich an den Klubpräsidenten, 
Hans Hagios, Höhenweg 11, 8590 Romans-
horn, Tel. 071 463 38 12, E-Mail: hans.
hagios@hagios.ch und es wird alles Nötige 
für Sie veranlasst.

Es stehen auch alle andern Vorstandsmit-
glieder zur Verfügung. Chor und Klub freuen 
sich auf Ihr Interesse und möglichst viele Re-
aktionen. Unter www.klub-der-aelteren.ch 
finden Sie bei den «News» den Probenplan für 
das 1. Halbjahr.  

Klub der Älteren, Hans Hagios

tert, die von Ferne an ein balinesisches Game-
lanorchester erinnern. 

Die Zürcher Pianistin Petra Ronner hat sich 
als renommierte Spezialistin für zeitgenös-
sische Musik immer wieder mit ihrem «un-
wohltemperierten Klavier» beschäftigt und 
diese intensive Auseinandersetzung in einer 
hörenswerten CD dokumentiert. 

Um 16.15 Uhr führt Christian Brühwiler 
in das Werk ein. Er wünscht schon jetzt, mit 
Cage, «happy new ears».

Sonntag, 24. Februar 2008, 17 Uhr
Alte Kirche Romanshorn
Einführung 16.15 Uhr
durch Ch. Brühwiler
John Cage: Sonatas & Interludes
Petra Ronner, präpariertes Klavier
Eintritt: CHF 25.– | GLM 20.– | bis 16 J. frei
Reservation & Infos: www.klangreich.ch 
Telefon 071 463 43 83  

GLM, Christian Brühwiler

Wir haben unsere Winterpause beendet und 
starten am Freitag, 22. Februar 2008 mit der 
ersten Probe ins Gospel-Jahr 2008.

Treffpunkt ist jeweils im katholischen Pfarrei-
heim Romanshorn um 20.00 Uhr.

Wir sind eine aufgestellte, fröhliche Gruppe 
und würden uns sehr freuen, wenn Du Dich 
angesprochen fühlst. Unser Chor besteht aus 
29 Mitgliedern, davon 19 Frauen. Jede/jeder, 
der Freude am Singen hat (egal welches Alter, 

Gospelchor Romanshorn
Konfession), ist bei uns herzlich willkom-
men. 

Wir würden gerne ein paar neue Sänger/
Sängerinnen bei uns begrüssen.

Für Fragen wende Dich an
Elisabeth Crettaz
Telefon 071 228 49 01 (bis 12.00 Uhr)
E-Mail: elisa.crettaz@gmx.ch.  
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Der HC Romanshorn gewinnt zuhause gegen 
Rover Wittenbach mit 28:24 (15:15) und setzt 
sich auf den zweiten Tabellenplatz. 

In einem sehr ausgeglichenen Spiel waren die 
Romanshorner in der zweiten Halbzeit einen 
Tick stärker und hatten mit Torwart Hub-
mann den überragenden Akteur der Partie  
auf ihrer Seite.

Der HC Romanshorn liegt nach diesem Sieg 
im direkten Duell mit einem Aufstiegsplatz-
anwärter auf Rang zwei der Tabelle und hat 
nach Verlustpunkten drei Zähler Vorsprung 
auf die Wittenbacher (3.).

Freitag, 14. März 2008
Fotografie Fragestunde und Tonbildschau
«Torres del Paine»
Der Anlass findet ab 19.30 Uhr im Café Pas-
sage, Seniorenzentrum Konsumhof, statt.

Wir beantworten allgemeine Fragen rund um 
die Fotografie, z.B. zur Fototechnik, Blen-
de und Verschlusszeit, Belichtung, Fotozu-
behör, Bildgestaltung, Was ging schief etc. 
Spezifische Fragen zu bestimmten Kameras 
können in reduziertem Rahmen am Schluss 
besprochen werden.

Als Leckerbissen zeigt uns Hanswalter Mül-
ler zum Abschluss die Tonbildschau «Torres 
del Paine» von seiner Reise durch Patago-
nien.

Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingela-
den, sie bezahlen vor Ort einen Unkostenbei-
trag von Fr. 10.– in die Clubkasse.

Freitag, 11. April 2008
Bildauswahl Ausstellung «Locorama» und «Kon-
sumhof»

Wir wählen die Bilder für die Ausstellung im 
«Locorama» (Thema Eisenbahn plus freies 
Thema) und für die Ausstellung mit der 
Computeria im «Konsumhof» zum Thema 
Blumen aus. Bitte bringt aus eurer Sicht ge-
eignete Bilder auf USB-Stick oder als Papier-
bild  mit. 

Die ausgewählten Bilder werden anschlies-
send von den Fotografen vergrössert (ca. 
A4-Format). Schwarze 40 x 50-cm-Bil-
derrahmen werden vom Fotoclub für die 
Ausstellung zur Verfügung gestellt, andere 
Rahmen müssen bei Bedarf selbst organi-
siert werden.

Das Aufziehen und Rahmen der Bilder wird 
nach Möglichkeit gemeinsam an einem 
noch abzustimmenden Termin durchge-
führt.

Auffahrt, 1. Mai 2008
Fotografie am Arbon-Classics (Oldtimer)
Wir fotografieren gemeinsam am Arbon-
Classics. Rund um die Arboner Quaianlagen 
fotografieren wir Oldtimer auf der Stras-
se (Auto, Motorräder, Traktoren), auf der 
Schiene, im Wasser und in der Luft

(Details im Internet unter http://www.ar-
bon-classics.ch). 

• Offizieller Start des Arbon Classics ist um 
9.00 Uhr mit dem Eintreffen der ersten 
Oldtimer auf dem Festgelände am See.

• Um 11.45 und 14.40 Uhr ist die Einfahrt 
des Dampfschiffs Hohentwiel geplant.

• Um 11.52 Uhr fährt der Sonderzug Be 6/8 
«Krokodil» am Bahnhof ein.

• Von 13.48 bis 15.41 Uhr ist die Dampflok 
der UEF mit einem alten Postwagen am 
Bahnhof Arbon.

Gegner zu stark
Die Elite-Novizen der Pikes verlieren das 
4. Playoff-Spiel gegen die ZSC-Lions hoch mit 
3:7.

Die Zürcher waren dank ihrer individuellen 
Klasse über alle Spiele gesehen das bessere 
Team und ziehen somit verdient in den Halb-
final ein.

Die Elite-Novizen der Pikes können jedoch 
mit Stolz auf die gezeigten Leistungen zurück-
blicken und haben die favorisierten Zürcher 
in jedem Spiel gefordert. 

Pikes, Richard Stäheli

Aktivitäten Fotoclub

Spitzenspiel gewonnen
Die Tür zu den Aufstiegsspielen ist weit auf-
gestossen.

In den abschliessenden vier schwierigen Spie-
len gilt es, die geschaffene Ausgangslage aus-
zunutzen, um so zum zweiten Mal in Serie die 
Aufstiegsspiele bestreiten zu dürfen.

Am kommenden Samstag findet zu-
hause die nächste Partie gegen Forti 
Gossau 2 statt. 

HCR, Lukas Raggenbass

Sonntag, 18. Mai 2008
Eröffnung Fotoausstellung im Locorama
Voraussichtlich am Sonntag, 18.5.2008, ist 
die Eröffnung der Fotoausstellung im Locora-
ma Romanshorn. Wir betreuen die Foto-Aus-
stellung und projizieren Wettbewerbsbilder 
vom Nationalen Wettbewerb über unseren 
Beamer.

Vorschau
Freitag, 23. Mai 2008
Bildbesprechung Arbon-Classics

Sonntag, 1. Juni 2008 
Foto-Flohmarkt Weinfelden 

Freitag, 12. September 2008
Der Weg zur Tonbildschau mit m.objects 
oder Aquasoft

Fr, 3. Oktober bis So, 5. Oktober 2008
Internationale Fototage 2008

Samstag, 25. Oktober 2008 
Öffentliche Jurierung Fotowettbewerb

Das Glück kommt oft durch eine Tür, 
von der man nicht wusste, dass man sie 
offen gelassen hat. 

John Barrymore   

Fotoclub, Peter Haldemann
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Schule

Die Vergleichszahlen zu den Schulgemeinden 
im Thurgau für 2006 zeigen für die Primarschul-
gemeinde Romanshorn ein unvorteilhaftes Bild. 
Dies führte im Zusammenhang mit der Frage der 
Höhe des Steuerfusses zu engagierten Diskus-
sionen. Wie versprochen ist die Primarschule 
Romanshorn in der Zwischenzeit den Hinter-
gründen, warum sich die Finanzkennzahlen ver-
schlechtert haben, nachgegangen.

Einführung geleitete Schule verzerrt Verwal-
tungskosten
Alle grossen Primarschulgemeinden haben 
frühzeitig die geleitete Schule eingeführt. Ein-
zig Amriswil führt diese erst jetzt ein. Deshalb 
sticht Amriswil bei den Verwaltungskosten als 
kostengünstig heraus. Weitere Verzerrungen 
ergaben sich, da Weinfelden die Schulleitung 
erst Mitte 2006 einführte oder Frauenfeld die 
Schulleitungen bei den Unterrichtskosten, das 
heisst ohne Wirkung auf die Verwaltungskos-
ten, verbucht hat. Ähnliches gilt für die Kosten 
der Schulsozialarbeit. Sowohl die Primarschul-
gemeinde, als auch die Sekundarschulgemein-

Sparsame Primarschule
de, für die Ähnliches gilt, stehen deshalb im 
kantonalen Vergleich 2006 schlecht da.

Uneinheitliche Verbuchungspraxis,
hohe Intransparenz
Bezüglich Transparenz der Budgets gibt es bei 
den Schulgemeinden grosse Unterschiede. 
So detailliert wie in Romanshorn, weisen die 
Schulbehörden nur selten die Kosten aus. 
Deshalb sind Vergleiche mit anderen Ge-
meinden schwierig. Vergleiche werden zudem 
dadurch erschwert, dass nicht einheitlich 
verbucht wird und dass die Aufgabenteilung 
zwischen Schulgemeinde und politischer 
Gemeinde nicht überall gleich ist. Gerade in 
Bereichen wie Sport, Kultur, ausserschulische 
Betreuung, über die die Schulgemeinden 
noch frei entscheiden können, finanziert die 
politische Gemeinde oft mit. So weist z.B. 
Weinfelden für den Eislauf keine Kosten aus.

Sparsamkeit schwer zu beweisen
Aus diesen Gründen fällt im Moment einer 
Schulgemeinde der Nachweis schwer, dass 

wirklich sparsam gearbeitet wird. Im Detail 
liess sich natürlich nicht alles überprüfen. 
Die stichprobenweise Prüfung einzelner Po-
sitionen legt den Schluss nahe, dass unsere 
Schulgemeinde weiterhin überdurchschnitt-
lich kostenbewusst gearbeitet hat. 

Globalbudgets erwogen
Im Zusammenhang mit der Einführung der 
Schulleitungen stellt sich natürlich die Frage, 
ob man die Auslagen nicht teilweise über Glo-
balbudgets, die dann von der Schulleitung 
oder den Schulhausteams verwaltet werden, 
steuern könnte. Globalbudgets haben aber 
nicht nur Vorteile. So besteht die Gefahr, dass 
Ende Jahr einfach noch Auslagen getätigt 
werden, weil es noch Platz im Budget hat. Im 
Moment wissen die Lehrkräfte, dass sie das, 
was sie wirklich brauchen, in der Regel auch 
bekommen. Entsprechend werden auch fast 
nur sinnvolle Ausgaben beantragt.  

Primarschulgemeinde Romanshorn,
Hanspeter Heeb

Schulwegsicherheit
Um die Jahreswende führten die beiden 
Schulgemeinden eine Umfrage durch zur Er-
fassung möglicher Gefahrenstellen auf dem 
Schulweg. Nebst diversen anderen Stellen 
kristallisierten sich zwei Hauptprobleme he-
raus. Viele Schüler überqueren die Weiten-
zelgstrasse (Strasse, die zur Kantonsschule 
führt) auf ihrem Schulweg. Dabei kommen 
die Gefahren durch unkorrekt fahrende 
Schüler (nicht Beachten des Stoppsignals) 
und teilweise zu schnell verkehrender Autos 
zusammen. Als besonders problematisch wer-
den die Einfahrten von der Hubhofgasse her 
und vom Gotthelfweg her empfunden. 

Das andere Hauptproblem ist der Velo- und 
Fussweg zwischen Monrüti und Spitz
Eine Zusammenstellung aller gemeldeten 
und weiterer vermuteter Gefahren wurden 
nun dem bfu Sicherheitsdelegierten der Ge-
meinde, Martin Schaller von der Bauverwal-
tung, übergeben. Dieser wird für sämtliche 
Gefahrenstellen eine Besichtigung mit dem 
Berater der bfu und der Verkehrspolizei 
durchführen. Anschliessend wird festgelegt, 
welche Massnahmen getroffen werden.  

Schulgemeinden, Hanspeter Heeb
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Seit einigen Monaten hat das Hotel-Restaurant 
Hecht in Romanshorn geschlossen. Nun will es 
Hansjörg Bolt beleben und in ein bis zwei Jah-
ren auch wieder etablieren. 

Mit seiner zentralen Lage beim Bahnhof 
müsste der Hecht eigentlich eine beliebte 
Adresse sein. Trotzdem sind die Türen derzeit 
geschlossen. Das wird sich ab dem 6. März  
2008 ändern, dann übernimmt Hansjörg 
Bolt den Betrieb. Grundlage für seinen Ent-
scheid war aber nicht die Lage, die Grösse 
der Liegenschaft war ausschlaggebend. Dazu 
der langjährige Wirt im Fischbeizli zur Mo-
le: «Das Restaurant kann in familiärer Grösse 
geführt werden.» Kulinarisch wird bei Bolt 
Fisch in allen Varianten im Vordergrund ste-
hen. Wer keine Lust auf Fisch hat, kann sich 
auf ein grosses Steak, den traditionellen Sonn-
tagsbraten oder am Sonntagabend auf ein 
feines Poulet freuen. «Wir werden viel Wert 
auf schön angerichtete Teller legen, denn das 
Auge isst mit», erläutert er. Die Preise werden 
sich beim Mittags-Business-Lunch zwischen 
18 und 23 Franken bewegen, am Abend bis 
zu 35 Franken. Der Sonntagsbraten und das 
Sonntagsgüggeli sind Aktionen. 

«Neues Gesicht, anderer Charakter»
Auch Schleckmäuler kommen auf ihre Kos-
ten, immerhin ist Bolt gelernter Konditor. 
Frisch zubereitete Desserts sind für ihn Eh-
rensache. Wichtig ist für ihn zum Essen ein 
guter Wein, der auf unkonventionelle Art 

Gastronomieprojekt mit
zwei Standbeinen

präsentiert wird: Anstelle einer Weinkarte 
gibt es ein zugängliches Weingestell mit allen 
Informationen zum Angebot. Der Essteil des 
Restaurants ist rauchfrei, für Raucher wird 
ein eigenes Zimmer eingerichtet. «Die Gast-
stube bekommt ein neues Gesicht und einen 
ganz anderen Charakter», so Bolt. Alles werde 
heller und frischer wirken. Daran arbeitet er 
zurzeit. Das zweite Standbein des Hechts sind 
die fünf Zimmer. Sie sollen ab 50 Franken pro 
Person und Nacht «unter die Leute gebracht 
werden». Allerdings will Bolt in diesem Be-
reich baulich einiges verändern. 

Grosser Bekanntheitsgrad
Während der Saison wird er an sieben Tagen 
pro Woche öffnen, dazwischen wird das Res-
taurant am Montagabend und am Dienstag 
geschlossen bleiben. «Ich möchte den Hecht 
in ein oder zwei Jahren wieder etablieren, der 
Bedarf einer guten Fischküche ist ausgewiesen 
und die Zimmersituation in Romanshorn ist 
immer noch angespannt», so Bolt, der auch 
auf seinen Bekanntheitsgrad setzt. Immerhin 
wirkte er mehr als sechs Jahre im Fischbeiz-
li zur Mole und während 12 Jahren in der 
Traube Kesswil. An seinem Engagement für 
Gemeindeanlässe ändert sich durch die beruf-
liche Veränderung nichts. Am 5. März 2008 
nimmt er den Betrieb im Hecht auf, mit einer 
Einladung an Bekannte, Firmen und Behör-
den. An diesem Abend wird es ein Buffet mit 
Spezialitäten geben.  

Thomas Riesen

FrauenInsel
Der nächste Treff für interessierte Frauen, die 
sich austauschen, etwas Distanz zum Alltag 
schaffen, neue Frauen kennenlernen oder sich 
vernetzen möchten, findet am Donnerstag, 
28. Februar, 20.00 Uhr im Hotel Inseli statt.  

  
Gemeinnütziger Frauenverein und
Frauengemeinschaft Romanshorn

Gemeinsam fasten
Fasten ist eine wirkungsvolle Übung, sich von 
eingefahrenen Gewohnheiten zu trennen und 
sich vom hektischen Alltag zu befreien. Den 
Körper auf Verzicht einstellen, entschlacken 
und achtsam die Veränderungen wahrnehmen. 

Fasten-Interessierte treffen sich während der 
«Fastenwoche» vom Dienstag, 11. März bis 
Dienstag, 18. März 08 morgens von 8.30 bis 
ca. 10 Uhr im Johannestreff der Kath. Kirch-
gemeinde, Romanshorn. Nach Atem- und 
Körperübungen (Qi-Gong) tauschen wir bei 
einer Tee- und Gesprächsrunde unsere Fasten-
erfahrungen aus. 

Weitere Auskunft erteilen Marlyse Landau, 
Telefon 071 463 33 31 oder Kurt Riederer, 
Telefon 071 463 51 57   

Gesundheit & Soziales

Treffpunkt

Den Rücken stärken

Wir Romanshorner tun sicher gut daran, un-
serem Sozialdienstleiter zu vertrauen und ihm 
den Rücken zu stärken. Er ist ein ausgewiesener 
Fachmann und sein Team leistet ausgezeichne-
te Arbeit. Ihre Aufgabe gehört zu den Schwie-
rigsten überhaupt. In den meisten Fällen geht 
es um tragische Schicksalsschläge und unver-
schuldete Notlagen. Zuweilen ist es aber auch 
Schlendrian und Schlitzohrigkeit. Emotionaler 
Druck und Drohungen aller Art sind an der Ta-
gesordnung. Rechtsunsicherheiten machen die 
Sache kompliziert. Der Zeitdruck ist enorm, weil 
es meist schon brennt. Und nicht zu vergessen: 
Fürsorgegelder fallen nicht vom Himmel. Es 
sind Steuergelder. Sie kommen auch von Men-
schen, die sich stark einschränken müssen, um 
ihren finanziellen Verpflichtungen nachkommen 
zu können. Die Arbeit im Sozialdienst braucht 
starke Nerven und das Sprichwort, dass man es 
nie allen Leuten recht machen kann, trifft hier 
ganz besonders zu.   

Peter Fischer 



KW 08, 22.02.2008Seite 11

serer Region die richtige Lösung ist. Der öko-
logische Wert mit kurzen Wegen ist auf jeden 
Fall sinnvoller als von Transporteuren aus an-
deren Kantonsteilen bedient zu werden.

Vom Bauer zum Transporteur
Selbstverständlich fällt es Peter Hausammann 
nicht leicht, den Familienbetrieb aus den 
Händen zu geben, ist die Familie doch seit 
Generationen hier ansässig. Herausgewach-
sen aus der Landwirtschaft wurde zuerst eine 
Fuhrhalterei betrieben, Anfang der 50er-Jahre 
hat sein Vater Schaggi das Transportgeschäft 
auf- und ausgebaut. Der Kieshandel war in 
den ersten Jahrzehnten die Haupteinnahme-
quelle. Der Kies wurde jede Woche auf die 
Kiesplätze am See gebracht und ausgeladen 
von den Ledischiffen aus Langenargen.

Die logische Folge war später, dass Peter 
Hausammann mit einer ihm eigenen Selbst-
verständlichkeit den elterlichen Betrieb 
übernahm und diesen während rund einem 
Viertel-Jahrhundert mit seiner Frau Susanne 
weiterführte. Eine Ära geht zu Ende.  
 

Hans Sidler

Per 1. April 2008 übernimmt die Muldenzentrale 
Oberthurgau mit Sitz in Amriswil den gesamten 
Transportbereich der Hausammann Transporte 
AG mit Sitz in Romanshorn.

Das gesamte Angebot an Dienstleistungen im 
Bereich des Kipper- und Muldenbetriebes wird 
im gleichen Stil weitergeführt und als Filiale 
von Amriswil aus koordiniert und disponiert. 
Sämtliche Mitarbeiter werden weiter beschäf-
tigt und man wird weiterhin den bekannten 
dunkelgrünen LKWs begegnen.
 
Das Kerngeschäft der Romanshorner Firma 
ist der Kipper- und Muldenbetrieb mit dem 
Transport von Aushubmaterial und Kies. 

Die Übernahme des Tagesgeschäftes durch 
die Muldenzentrale Oberthurgau ergibt eine 
optimale Ergänzung der Hauptkomponenten 
Entsorgung und Recycling von jeglichen Ma-
terialien und deren Transporte. Im Schreiben 
an die Kundschaft heisst es, dass die Bedienung 
kompetent, prompt, zuverlässig und preiswert 
als all-in-one-Dienstleister erfolgen wird.
 

Problemlose Übergabe
Die Nachfolgeregelung ist schnell und un-
kompliziert erfolgt, weil sich die Vorstel-
lungen der Parteien deckten und die Chemie 
von Anfang an stimmte.

Mit viel Herz sind die Jungunternehmer Rolf, 
Heinz und Kurt Brühlmann sowie Peter und 
Susanne Hausammann die Regelung ange-
gangen und so kamen sie innert weniger Mo-
nate zum Ziel.

Der Standort Romanshorn bleibt bestehen, 
die Muldenzentrale Oberthurgau mietet sich 
in den Räumlichkeiten der Hausammann 
Transporte AG ein, Telefon- und Faxnummer 
bleiben die gleichen, Ansprechpartner sind 
jedoch ab 1. April 2008 die Gebrüder Brühl-
mann. Die Hausammann Transporte AG 
bleibt als stille Gesellschaft im Familienbesitz 
von Hausammann bestehen. 

Bei beiden Parteien spürt man, dass sie mit 
unserer Region Oberthurgau stark verbunden 
sind und daher diese Nachfolge innerhalb un-

Transportgeschäft in neuen Händen
Wirtschaft

Mit Johann Sebastian Bachs Matthäus-Passion 
bringt der Glarisegger Chor am Gründonnerstag, 
20. März 2008 in der evangelischen Kirche Ro-
manshorn um 19 Uhr eines der bedeutendsten 
Chorwerke der Weltliteratur zur Aufführung.

Unerschöpflich-unergründlicher Bach  
Was für Bachs Musik im Allgemeinen gesagt 
werden kann, gilt in besonderem Mass für die 
Matthäus-Passion: sie ist unerschöpflich und 
unergründlich. Beethovens Wort über Bach: 
Eigentlich müsste er «Meer» heissen, erweist 
sich ganz besonders an der Matthäus-Passion.  
Immer wieder aufs Neue steht man bewun-
dernd und ergriffen vor diesem gewaltigen 
Werk. 

Viele Besonderheiten zeichnet die Matthäus-
Passion aus: Die bis ins Einzelne ausgearbei-
tete Doppelchörigkeit, die menschliche Dra-
matik (Judas, Petrus, Jesus), die Innigkeit der 
Musik, die formalen Besonderheiten (Sym-
metrien), die Zahlengeheimnisse – um nur 
einiges zu nennen.

Kultur & Freizeit

Noch gegen Ende seines langen, reichen Le-
bens hat Bach seine Matthäus-Passion sorg-
fältig neu aufgeschrieben und immer weiter 
zu verbessern versucht. Sie fasst sein Können, 
seine Meisterschaft, seine Musiksprache zu-
sammen: Sie stellt eine Art Vermächtnis dar. 
Gross ist die Herausforderung an alle, die sie 
aufführen wollen, in Bezug auf die Gestal-
tung, aber auch wegen den äusseren Anfor-
derungen, die sie stellt: Zwei Orchester, zwei 
Chöre und ein Kinderchor, viele Solisten, 
entsprechende Räume.

Mit historischen Instrumenten
Bereits zum 23. Mal schliessen sich unter dem 
Namen Glarisegger Chor zwei Chöre aus Zü-
rich und Kreuzlingen zu einer Konzertreihe 
zusammen. Unter der Leitung von Heinz 
Bähler bringen dabei über 140 Sängerinnen 
und Sänger Chorwerke von der Renaissance 
bis zur Moderne zur Aufführung. In kleiner 
Besetzung ist der Glarisegger Chor zudem seit 
Jahren mit Werken zeitgenössischer Kompo-
nisten zu hören.

Die Matthäus-Passion Dem qualitativ hochstehenden Chor stehen 
bei der Matthäus-Passion sechs professionelle 
SängerInnen zur Seite. Als Solisten werden 
unter anderen Yeree Suh (Sopran), Elisabeth 
von Magnus (Alt), Hermann Oswald (Te-
nor) und Ulrich Messthaler (Bass) zu hören 
sein. Das Orchester ad fontes spielt auf histo-
rischen Instrumenten der Bachzeit.

Weitere Infos finden sich unter www.glariseg-
gerchor.ch.

23. Glarisegger Chorkonzerte 2008
Matthäus-Passion v. Johann Sebastian Bach
Glarisegger Chor / Solisten / Kinderchor 
Orchester ad fontes

Leitung:
Heinz Bähler 

Gründonnerstag, 20. März 2008, 19 Uhr
Evang. Kirche Romanshorn

Vorverkauf: 
Ströbele, Telefon 071 466 70 50  

Peter Büchi
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Beilage: Bauen und Wohnen

Seit über 18 Jahren bietet die LIGEWA AG, 
Immobilientreuhand, erfolgreich Dienst-
leistungen im Immobilienbereich an.

Partner dieses Romanshorner Unternehmens 
sind Daniel Güntzel und Michael Knaus. Den 
Schwerpunkt setzen die zwei mit ihrem Team 
in der Betreuung privater Liegenschaftsbe-
sitzer.

Private Kundschaft
«Persönlich. Für Sie.» So heisst der Leitsatz der 
LIGEWA AG. Damit unterstreicht das Romans-
horner Unternehmen, das seit 1989 erfolgreich 
auf dem Markt tätig ist, den Anspruch, auf die 
individuellen Bedürfnisse der privaten Kund-
schaft einzugehen.

Erfolgreiche Dienstleistungen
im Immobilienbereich

Partner im ERA-Netzwerk
Zusammen mit einem mehrköpfigen Team bieten 
die zwei Partner Daniel Güntzel und Michael Knaus 
alle Dienstleistungen im Immobilienbereich an. 
Das Schwergewicht setzen sie bei der Vermittlung 
von Wohneigentum, der Verwaltung von Mietlie-
genschaften und der Betreuung von Stockwerkei-
gentum. Um die Position im Vermittlungsbereich 
zu stärken, schloss sich die LIGEWA 2003 dem 
Netzwerk ERA an, einem weltweit tätigen Verbund 
selbständiger Immobilienmakler. Die LIGEWA ist 
zudem Mitglied des Schweiz. Verbands der Immo-
bilienwirtschaft (SVIT).  

LIGEWA AG
Bahnhofstrasse 3, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 34 64, Telefax 071 463 64 05

Das innovative Unternehmen Gsell fertigt die 
Fenster rationell im eigenen Betrieb auf leis-
tungsfähigen, modernen Anlagen nach Nor-
men des Schweizer Fachverbandes FFF und der 
EMPA. Kernkompetenz sind Fenster und Fenster-
türen in Holz und Holz-Metall für Neubauten und 
Sanierungen. Fenster für Minergie- und Miner-
gie-Passiv-Häuser stehen dabei immer mehr im 
Zentrum.
Weitere Dienstleistungen sind Einbruchschutz, 
Kindersicherungen, Dichtungen, Fliegengitter 

und Katzenschleusen. Für Gsell ist es selbstver-
ständlich, dass Glasreparaturen aller Art – bis hin 
zu Schaufenstern, Dachfenstern, Glastablaren usw. 
– schnell und zuverlässig ausgeführt werden.
Aus all diesen Gründen sind Gsell-Fenster 
eine gute Entscheidung!  

Gsell, Fensterbau und Glaserei
Deucherstrasse 19, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 11 21
Telefax 071 463 69 90

Nach wie vor wird in Romanshorn rege gebaut. Vom Einfamilienhaus bis zum einzelnen Wohn-
block und auch Grossüberbauungen ist alles dabei. Der Wunsch nach mehr Einwohnern in der 
«Stadt am Wasser» rückt in greifbare Nähe, denn schon jetzt wächst die Zahl der Neuzuzüger 
stetig an. Romanshorn hat in den letzten Jahren viele Massnahmen eingeleitet, damit die Infra-
struktur dieses Wachsen gut verkraften kann und wir hoffen, dass unsere intakte Landschaft am 
herrlichen Bodensee zum attraktiven Anziehungspunkt wird. Die Beilagenredaktion des «See-
blick» möchte den Trend unterstützen und ein- bis zweimal jährlich eine Beilage «Bauen und 
Wohnen in Romanshorn und Umgebung» als Plattform für Interessierte herausbringen. Allen 
beteiligten wünschen wir guten Erfolg und danken fürs Mitmachen.

Bauen und WohnenBauen und Wohnen
in Romanshornin Romanshorn und Umgebung

Bauen und Wohnen
in Romanshorn

Gsell-Fenster eine gute Entscheidung

Spitzenleistungen 
in Elektronik und 
Kommunikation

Ellenbroek Hugentobler AG ist das führende 
Elektrotechnik-Unternehmen im Kanton.

Ob Strom-, Telefon-, TV- oder Computernetze, 
alle elektrischen Installationen werden aus ei-
ner Hand angeboten. Von der Planungsphase 
bis zum 24-Stunden-Service. Die breite Palette 
zusammengefasst bringt das Unternehmen mit 
folgenden Aussagen auf den Punkt:
«Wir versorgen Sie mit Strom, Schalten und 
Steuern, setzen Sie ins rechte Licht und ver-
binden Sie mit der ganzen Welt.»

Weil Kundennähe ein Erfolgsgeheimnis ist, hat 
die Ellenbroek Hugentobler AG Standorte in Am-
riswil, Frauenfeld, Kreuzlingen, Romanshorn, 
Weinfelden.

In der Region Romanshorn ist Ihr Ansprechpart-
ner direkt vor Ort und unter der Telefon-Nr. 071 
466 30 40 erreichbar.  

Ellenbroek Hugentobler AG
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 30 40
Telefax 071 466 30 49
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Wohnungsverkauf. Erstvermietung. Stockwerkeigentums-

verwaltung. Wohnungsabnahme. Mietersuche. Hausver-

kauf. Liegenschaftsverwaltung. Wiedervermietung. Finanzie-

rungsberatung. Stockwerkeigentumsbegründung. Liegen-

schaftsschätzung. Mietzins-Inkasso. Heizkostenabrechnung.

Persönlich. Für Sie.

LIGEWA AG, Immobilientreuhand
Bahnhofstrasse 3, 8590 Romanshorn

Fon 071 463 34 64, Fax 071 463 64 05

www.ligewa.ch. Mitglied des

WWW.BISCHOF-PARTNER.CH 071 466 76 76

Luft-Wärmepumpen oder Wärmepumpen 
mit Erdsonde, Pelletsheizung/Solaranlagen

Besuchen Sie unsere Musteranlage!

Diethelm AG Heizung – Sanitär
Kreuzlingerstr. 29 Telefon 071 463 26 55
8590 Romanshorn Telefax 071 463 61 03

Die vielseitigen Bühler-Baudienstleistungen

 Bedachungen  Blitzschutzanlagen
 Bauspenglerarbeiten  Gerüstbau
 Fassadenbau  Mobiler Kraneinsatz
 Wärmedämmungen  Unterhalt/Reparaturen
 Dachbegrünungen

 Tel. 071 463 23 22  Hubhofgasse 12  8590 Romanshorn 
 Fax 071 461 12 44  Küpfelerstrasse 12  8592 Uttwil 

Bühler Bedachungen Bauspenglerei AG

Albert Gsell Fensterfabrik
Deucherstrasse 13 · 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 11 21 · Telefax 071 463 69 90
info@gsellfenster.ch · www.gsellfenster.ch

GsellFenster fasziniert 
durch innovative Lösungen 
und perfekte Planung.

E L E K T R I S C H E

UNTERNEHMUNGEN

Ihr Spezialist für 

Elektrotechnik

und Kommunikation

Ellenbroek Hugentobler AG

8590 Romanshorn

Telefon 071 466 30 40

Filialen in Amriswil, Frauenfeld,

Kreuzlingen, Weinfelden

24-Stunden-Service 0800 815 115
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Beilage: Bauen und Wohnen

Kernkompetenz
Die Kernkompetenz der Firma Bühler ist generell 
die «Gebäudehülle». Von den Schrägdächern 
bis zum Flachdach inkl. den dazugehörigen 
Spenglerarbeiten und den Blitzschutzanlagen 
bis hin zur Dachbegrünung.

Bei den Fassaden sind es in erster Linie die 
Wärmedämmungen inkl. Spenglerarbeiten, der 
Gerüstbau und der mobile Kraneinsatz.

Die vorteilhaften Bühler Baudienstleistungen
Günstige Gebäudereparaturen
Periodisch ausgeführte Kontrollarbeiten am Gebäu-
de garantieren, dass Schäden früher erkannt und so 
teure Reparaturkosten vermieden werden können.

Klima schützen und Kosten sparen
Jetzt ältere Gebäude mit Unterstützung des Kli-
marappen vom Bund nachhaltig sanieren. Mit ge-
zielten Massnahmen kann der Energieverbrauch 
von Liegenschaften und somit auch die Kosten für 

Heizöl oder Gas bis zur Hälfte reduziert werden. 
Diese Investitionen werden zurzeit durch die 
Stiftung Klimarappen finanziell unterstützt.
Die Firma Bühler berät auch hier und empfiehlt 
konkrete Massnahmen.  

Bühler Bedachungen Bauspenglerei AG
Hubhofgasse 12, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 23 22
Telefax 071 461 12 44

Im Dorfzentrum von Güttingen steht ein absoluter 
Handwerkertraum zum Verkauf. Freistehendes 7-
Zimmer-Haus mit 650 m2 Grundstücksfläche für 
nur Fr. 275‘000. Nicht zu vergessen ist der Schopf 
für eine Werkstatt oder Garage. Ein ideales An-
gebot für einen Homewerker! Ein Augenschein 
in Güttingen lohnt sich hier auf jeden Fall. Frau 
Franziska Huber gibt gerne weitere Auskünfte.  

ImmoKanzlei AG
Löwenschanz 3, 8280 Kreuzlingen
Telefon 071 677 99 82, Telefax 071 677 99 89

Handwerkertraum!
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immokanzlei
®
AG

Sicherheit durch Partnerschaft

Löwenschanz 3
8280 Kreuzlingen

071 677 99 88

Haus mit 2‘050 m2

Baulandparzelle

Güttingen – Dorfzentrum
7 Zi.-Haus - renovationsbedürftig

ruhige und idyllische Wohnlage
ideal für junge Familien
und Handwerker
Fr. 275’000.–

Seit 28 Jahren betreibt Fredy Iseli in Romans-
horn und Uttwil ein Architekturbüro.

Mit seinem Team hat er in dieser Zeit über 200 
Objekte vom kleinsten Einfamilienhaus zum 
Gewerbebau bis hin zu grösseren Industrie-
bauten einer zufriedenen Kundschaft überge-
ben.

Eine ganz besondere Aufgabe war die Planung 
und Erstellung des «Seniorendörfli Gunters-
hausen». Hier durfte Fredy Iseli schon in jungen 
Jahren neue Ideen und Konzepte für das Wohnen 
und Leben im Alter entwickeln und realisieren.

Mit der Planung und Erstellung des neuen Bü-
rogebäudes für Bär+Meller in Bürglen konnte 
Fredy Iseli schon früh seine Vorstellungen von 
Architektur im Industrie- und Gewerbebau  mit 
viel Glas am Bau verwirklichen.

Besonders erfolgreich wurde das Gewerbezen-
trum Romanshorn und das Gewerbezentrum 
Bachenbülach nach eigenem Konzept entwi-
ckelt, finanziert, vermietet und anschliessend 
im Stockwerkeigentum verkauft.

Einer der ersten Mieter, welcher anschliessend 
Teile des Gewerbezentrums Romanshorn erwor-
ben hatte, ist der Verein Brüggli. Nach genau 
20 Jahren ist nun das Architekturbüro ISELI bei 
der Planung und Ausführung der notwendigen 
Erweiterung wieder dabei. Mit einem baulichen 
Aufwand von über Fr. 20 Mio. baut der Verein 
Brüggli wiederum mit dem Architekturbüro 
ISELI sein Gebäude aus. Das gesamte Gebäu-
de wird in MINERGIE P ausgeführt und ist in 
der gesamten Ostschweiz das erste Gewerbe-
gebäude, welches nach solch hohem Energie-
Standard erstellt wird.

Das Architekturbüro ISELI legt auch sehr hohes Ge-
wicht auf die Ausbildung unserer Jugend. So wurden 
seit Bestehen des Büros mehr als 20 Lehrlinge im 
Betrieb ausgebildet. Auch dieses Jahr bietet sich 
einem interessierten Schulabgänger die Möglich-
keit, sich zum Hochbauzeichner ausbilden zu las-
sen.  

ISELI Architektur AG
Fabrikweg 4, 8592 Uttwil TG
Telefon 071 463 64 61
Internet: www.fredy-iseli.ch

ISELI Architektur AG, Uttwil

ISELI  Architektur AG, Fabrikweg 4, 8592 Uttwil TG, www.fredy-iseli.ch

ISELI 
architektur 

Neubau KUBUS in Meilen ZH Neubau Einfamilienhaus in Kesswil TG
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Marktplatz

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 22. Februar: 9.30 Uhr, Heimgottesdienst, 
Alterswohnstätte Romanshorn. 16.30 Uhr, Fritigs-
hüsli.
Sonntag, 24. Februar: 10.15 Uhr, Gottesdienst in 
Romanshorn mit Pfrn. Trix Gretler, Predigt: «Die 
Hühnerzüchterin oder der Weg in die Zukunft»,  
Gen 12, 1– 5, mit Taufe, Kantorei Romanshorn, 
Dirigentin Annedore Neufeld, Orgel: Annedore Neu-
feld. Kollektenziel: Vereinigte Bibelgruppe VBG. 
Anschliessend Kirchenkaffee im Kirchgemeinde-
haus. Fahrdienst: Telefon 071 461 32 59.

Veranstaltungen in der Woche
Montag, 25. Februar: 18.30 Uhr, Jugendgottes-
dienst, Alte Kirche.
Dienstag, 26. Februar: 18.30 Uhr, Jugendchor.
Mittwoch, 27. Februar: 14.00 Uhr, Plauschnach-
mittag.
Donnerstag, 28. Februar: 16.15 Uhr, Fiire mit de 
Chline.

Romanshorner 
Agenda

22. Februar bis 29. Februar 2008

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
 Dienstag 15.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 15.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Betula Lauftreff, Montag und Donnerstag um 19.00 Uhr 
(ausgenommen Fest- und Feiertage), Treffpunkt Betula 
Wohnheim, Kindergartenstrasse 3 

Freitag, 22. Februar
– 18.15–20.15 Uhr, Biblos-Atelier, Kaplanei,
 Kath. Kirchgemeinde

Samstag, 23. Februar
– 13.00–22.00 Uhr, Heimspiel HCR, Kantihalle, HC R’horn
– 13.30–15.30 Uhr, Jungwacht/Blauring, Kaplanei, Kath. Kirche
– 17.30 Uhr, Eucharistiefeier mit Kirchenchor (anschl. GV 

Kirchenchor), Pfarrkirche, Kath. Kirchgemeinde

Sonntag, 24. Februar
– Abstimmungen und Wahlen, Gemeinde Romanshorn
– 10.00–16.00 Uhr, Miniturnier HCR, Kantihalle, HC R’horn
– 10.15 Uhr, Sunntigsfiir für Unterstufe und E-Mail von Gott 

für Mittelstufe, Pfarreistube Johannestreff, Kath. Kirchgem.
– 11.00–13.00 Uhr, «Der Fuchs und das Mädchen»,
 Kino Modern, IG für feines Kino und Kino Modern
– 17.00 Uhr, John Cage: Sonaten für präpariertes Klavier; 

Petra Ronner, Klavier , Alte Kirche, GLM

Vorsorgeplan 3: 21/2% Zins
Zukunft sichern und Steuern sparen

Beilage: Bauen und Wohnen

Auch ein Einkaufszentrum muss bewusst ge-
baut werden. Dies ist das Thema von Bischof 
Partner: BEWUSST BAUEN.

Erscheinungsbild, Verkaufsströme und -logis-
tik, ökologische Technologie und Wirtschaft-
lichkeit müssen aufeinander abgestimmt und 
optimiert werden. Bischof Partner Architektur 
AG zeichnet sich für die Planung des Minergie-
Umbaus des Einkaufzentrums Huebzelg ver-
antwortlich. Innerhalb von nur 10 Monaten wird 
das Shopping Center komplett umgebaut. Auch 
die Hülle von Migros und TKB wird grundsätzlich 
saniert und ein neues Gesicht erhalten.
Der Entscheid baulich in der Umwelt etwas zu 
verändern, bedingt von allen Beteiligten be-
wusstes Handeln. Sanierung oder Neubau – EFH, 
Wohnungs-, Gewerbe- oder Öffentlicher Bau 
– der konkrete Umgang miteinander, der ge-
meinsame bewusste Weg zum erfolgreichen Ziel 

ist das Anliegen. Bischof Partner Architektur AG 
will auf die jeweilige Situation eingehen und rea-
gieren, denn sie soll durch ihre Arbeit an Qualität 
gewinnen. Authentizität, Ästhetik, Funktionalität 
und Wirtschaftlichkeit zu vereinen und in Bauten 
umzusetzen, ist ihr Fachgebiet. Dazu bietet das 
Team von Bischof Partner das technische und 
gestalterische Know-how.
Bischof Partner AG ist zertifiziert von der Fach-
stelle für das öffentliche Beschaffungswesen 
des Departementes für Bau und Umwelt des 
Kantons Thurgau. Zur Gesamtverantwortung 
des Büros gehört auch die Ausbildung von 
Lehrlingen und Praktikanten. Es bietet zwei 
Schulabgängern eine Lehrstelle als Hochbau-
zeichner an. Lehrziel: BEWUSST BAUEN!  

Bischof Partner Architektur AG
Bahnhofstrasse 40, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 76 76, Telefax 071 466 76 77

Bewusst Bauen
mit Bischof Partner Architektur AG

– 21.15–22.45 Uhr, THL-Match, EZO R’horn, EHC Tatankas

Montag, 25. Februar
– 19.00 Uhr, Generalversammlung, Samariterverein 

Dienstag, 26. Februar
– 14.00–16.30 Uhr, Bastelgruppe, Untizimmer, Kath. Kirchgem.

Mittwoch, 27. Februar
– 14.00 Uhr, Jahresversammlung, Bodansaal, Klub der Älteren
– 14.00–16.30 Uhr, Plauschnachmittag, evang. Kirchge-

meindehaus, Evang. Kirchgem. Romanshorn-Salmsach

Freitag, 29. Februar
– 09.00–16.00 Uhr, Apéro Frühlingsausstellung, im 

Schlösslipark Oberaach, Combi-Markt von Büren
– 18.30 Uhr, ökumenischer Jugendgottesdienst, Alte Kirche, 

Kath. Kirchgemeinde
– 20.30 Uhr, Fridaynight-Music, Bistro Panem

Einträge für die Agenda direkt über die Homepage der 
Gemeinde Romanshorn eingeben oder schriftlich mit 
Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstalter an 
Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn, melden. 
Es werden nur Veranstaltungen aufgenommen, welche 
in Romanshorn stattfinden oder durch Romanshorner 
Vereine, Organisationen etc. organisiert werden.

Parlez-vous français? Gute Französisch-Kennt-
nisse – dank massgeschneidertem Einzelun-
terricht zu Hause, für Anfänger, Schüler und 
Fortgeschrittene, Telefon 071 463 45 42.

Segelschule BAERY Romanshorn. Maximale 
Ausbildung minimale Preise. Elsbeth Seger, 
www.baery.ch, 079 698 03 15.

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen kosten Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr.  4.– 

Insertionspreise

FeRoCom, Friedrichshafnerstr. 3, 8590 Ro-
manshorn. Computer und Zubehör. PC-
WebShop nicht nur, wenn der Compi spinnt. 
071 4 600 700, 079 422 04 66.

Diverses

Steuererklärung prompt und günstig. Peter 
Bachofner, ehem. Steuersekretär, Schulstr. 11,
8599 Salmsach, Telefon 071 463 41 68, 
Fax 071 463 41 67, peter_bachofner@
bluewin.ch

Gitarrenunterricht für Einsteiger und Fortge-
schrittene. Von kinderleicht bis ganz schön 
stark. Gratis-Probelektion: 077 405 68 78, 
Ort: Säntisstrasse 13, 8599 Salmsach

Suche per sofort liebes Ersatzgrosi, das an 2 
Nachmittagen pro Woche bei uns zu Hause 
auf meine 2 Kinder (41/2 Jahre und 61/2 

Jahre) aufpasst. Telefon 079 675 66 06.

Gesucht

Zu vermieten
In Romanshorn: Nähe Bahnhof und Park, 
schöne 41/2-Zimmer-Wohnung mit Balkon, 
ruhige, zentrale Lage, Geschirrspüler, Glas-
keramik, Laminat und Parkett. Bezug ab 
1.4.08 od. n. Vereinbarung. Mietzins Fr. 
1390.– inkl. NK. Telefon 071 411 44 11.
Bastelraum mit WC Fr. 200.– inkl.
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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

St
. G

al
le

n-
M

ör
sc

hw
il 

 
in

fo
@

df
s.

ch
  

ww
w.

df
s.

ch

Telefon 071 868 68 68

Mehr Wärme und 
mehr Sicherheit!

Renovations-Fenster 

Modernster Wärme-, Schall- und Einbruchschutz.

Liste  9 

Grüne 
Grünliberale 

Bezirk Arbon 

Urs Oberholzer 
Schulleiter, Romanshorn 

Jürg Wiesli
Bioverantwortlicher, grünliberal

„Für eine gentechnikfreie Schweizer Landwirtschaft!“

Romanshorn Exklusive Eigentumswohnungen

Wohnpark Reckholdernstrasse. Bezug 2009
41/2-Zi-Wohnungen mit grossen Terrassen, ab Fr. 577’000.–

Sonnige, unverbaubare Lage, mit Seesicht, grossfl ächige Grünanlage. 5 Gehminuten 
zum See, 50 m zur Bushaltestelle. Top-Grundriss, exklusiver Innenausbau, den Sie mit-
bestimmen. 130 m2 Büro-/Praxisräume frei einteilbar, auf Anfrage.

HR Brunner Verwaltungs AG
8590 Romanshorn, Auskunft 079 697 71 55
www.hrbrunner-verwaltungen.ch

Modisch 
         und lässig 

 franz!
goldschmied •  markus  f ranz

bahnhofs t rasse  3  •  8590  romanshorn
w w w . f r a n z s c h m u c k . c h

Ich berate Sie gerne – 
auch bei Ihnen zu Hause!

Thomas Kreis
Kundenbetreuer
Wealth Management
Arbon-Rorschach

thomas.kreis@ubs.com

Mit dem 
richtigen Partner 

zum Erfolg.

© UBS 2008. Alle Rechte vorbehalten.

Tel. 071 447 79 44

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen 
Sie alle 5000 Haus haltungen 
von Romanshorn und Salmsach.

Sparen Sie sich 
den Ausrufer.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn


